Geſetz-Sammlung 


für die i 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


er Nr. 5. 


Inhalt: Verfügung des Juſtizminiſters „betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Teil der Be- 
zirke der Amtsgerichte Dillenburg, Idſtein, Rennerod, Runkel, Ufingen und Weilburg, S. 43. — 
Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungs⸗Amtsblätter 
veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 44. 


(Nr. 10580.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Dillenburg, Idſtein, Rennerod, 
Runkel, Uſingen und Weilburg. Vom 15. Februar 1905. 


Ai Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der 
Grundbücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 
1899 (Geſetz-Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur An- 
meldung von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene 
Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Dillenburg gehörige Gemeinde 
Steinbach, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Idſtein gehörigen Gemeinden Nieder- 
josbach und Reichenbach, | 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Rennerod gehörige Gemeinde Rehe, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Runkel gehörige Gemeinde Schupbach, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts hg nge age Gemeinde Rod a. Weil, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Weilburg gehörigen Gemeinden 
Elkerhauſen und Waldhauſen 
am 15. März 1905 beginnen ſoll. 


Berlin, den 15. Februar 1905. 
Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 
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Ausgegeben zu Berlin den 27. Februar 1905. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetz⸗Samml. ©. 357) 
find bekannt gemacht: 


L, 


e 


das am 12. Oktober 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Waſſer⸗ 
genoffenfchaft der Jeetzel᷑⸗Niederung zu Lüchow im Kreiſe Lüchow durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Magdeburg, Jahrgang 1905 
Nr. 2 S. 13, ausgegeben am 14. Januar 1905 


der Allerhöchſte Erlaß vom 23. November 1904, durch welchen dem 


Verbandswaſſerwerke, G. m. b. H., in Hamme, Kreis Bochum, das Recht 
verliehen worden ift, die zur geplanten Erweiterung ihrer Waſſergewinnungs⸗ 
anlagen erforderlichen Grundſtücke der Gemeinde Winz im Wege der 
Enteignung zu erwerben, oder ſoweit dies ausreicht, mit einer dauernden 
Beſchränkung zu belaſten, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Arnsberg, Jahrgang 1905 Nr. 2 S. 23, ausgegeben am 14. Januar 1905; 


der am 15. Dezember 1904 Allerhöchſt vollzogene Nachtrag zu dem 


Statute für die ſüdliche Drainagegenoſſenſchaft Schreitlacken⸗Trentitten 
zu Schreitlacken im Kreiſe Fiſchhauſen vom 12. Oktober 1896 durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg, Jahrgang 1905 Nr. 4 
S. 33, ausgegeben am 26. Januar 1905; 


das am 28. Dezember 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 


wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Gonsagger im Kreiſe Hadersleben durch das 


Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig, Jahrgang 1905 Nr. 5 
S. 39, ausgegeben am 4. Februar 1905, 


der Allerhöchſte Erlaß vom 4. Januar 1905, betreffend die Anwendung 


der dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Be⸗ 
ſtimmungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die vom Mansfelder 
Gebirgskreiſe neu erbauten Chauſſeen: 1. von Siersleben bis zu der im 
Mansfelder Seekreiſe gelegenen Kommunalchauſſee Helmsdorf-Sandersleben, 
2. von Vatterode nach der Provinzialchauſſee Leimbach Harzgerode, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 7 S. 41, aus⸗ 
gegeben am 18. Februar 1905; 


das am 16. Januar 1905 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Genoſſen⸗ 


ſchaft zur Regulierung der Randow zu Löcknitz im Kreiſe Randow durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 7 S. 41, ausgegeben 
am 17. Februar 1905. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Geſetz⸗Sammlung find an das Königl. Gefegfammlungsamt in Berlin W. 9 zu richten. 


